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trid g Uhr 20 Min von Bad Elſter nach Seis abgereiſt

mit Gefolge zum Kurgebrauch in Bad Gaſtein eingetroffen

mterzeichnete Kundgebung

Geltungsbereiche des allgemeinen Berggeſetzes die Mutungen auf
Kohle un

M dauer nur zwei
e e

ordnunPerhieerkbeigentum mit der allgemeinen Reviſion des Berggeſetzes

verbinden zu können iezwei Jahre verkürzt worden weil man möglichſt bald zu einem
I FDefinitivum auf dieſem Gebiete gelangen und zur Erreichung des

Zieles auch die Vorwegnahme dieſes Einzelpunktes vor der allge
meinen Reviſion des Berggeſetzes falls notwendig in den Kauf

nehmen wollte

ausgeſchloſſen

nächſten Tagung beſtimmt mit dieſem Spezialgeſetze zu befaſſen
M baben

I fſabrikantenkreiſen gehegte Hoffnung in Glauchau und Meeraue
werde es nicht zu einem neuen Lohnkampf kommen ſcheinen ſich
nicht zu bewahrheiten

ehe beſchloſſen eine 20prozentige Lohnerhöhung
M zu fordern
letzten Streik eine kleine Aufbeſſerung der Löhne erreicht worden

ſei die Lage der Arbeiter ſich inzwiſchen durch die Verteuerung
aller Lebensmittel ſo verſchlechtert habe daß mit 15 M Wochen

lohn nicht mehr auszukommen ſei
Glauchau beſchloſſen mit dem Verband der Webereiinhaber direkt
zu verhandeln
verband zu umgehen
Verſammelten den Verband die Forderungen den Unternehmern
zu unterbreiten

durch den Tod des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Grün

en nationalliberalen Profeſſor Dr Ernſt Haſſe Leipzig
aufzuſtellen

dem Oberkriegsgericht in Münſter erfolgen

vierteljährlich 2,50 beie Se en enr i ausſchl Zuſtellungs
ihr Beſtellungen werden von a

3 Reichspoſtanſtalten angenommen
amtlichen eitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
verlangt eingehende ManuſtripteFielne Gewähr übernommen

m a chdruck nur mm it Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

der Redaktion Nr 1140ehe hſene mr a76 deedengeſchäfieftent

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Sachſen iſt mit ſeinen Kindern geſtern

Herzog Exnſt von Sachſen Altenburg iſt geſtern

Der Dank des kronprinzlichen Paares
eichsanzeiger veröffentlicht folgende aus Potsdam vomDei aterte vom Kronprinzen und der Kronprinzeſſin

Aus Anlaß der Geburt unſeres Sohnes iſt der Kronprin
eſſin meiner Gemahlin und mir aus allen Gauen des

entſchen Vaterlandes und aus allen Kreiſen der Bevölkerung
eine Fülle von Glückwünſchen zugegangen die unſere Herzen
mit Dankbarkeit für Gottes Gnade ſowie mit Freude und
Stolz über die allgemeine Teilnahme an unſerem Glück er
ſüllen Wir ſprechen allen denen die ſo freundlich unſerer
gedacht haben von ganzem Herzen unſeren aufrichtigſten
Dauk aus

Die lex Gamp
lex Gamp d h das Geſetz durch das imDie ſog

d Kali bis auf weiteres geſperrt ſind iſt entſprechend
ſeiner vorläufigen Natur befriſtet und zwar beträgt die Geltungs

Jahre Die Regierung hatte unſprünglich die
Geltungsdauer auf 5 Jahre erſtrecken wollen um die Neu

der Beſtimmungen über Mutung und Verleihung von

Jm Landtag iſt die Geltungsdauer auf

Jn dem kurzen Zeitraum von zwei Jahren die
Reviſion des ganzen Berggeſetzes vorzunehmen iſt natürlich

Es muß daher der Weg der Sondergefetzgebung
beſchritten werden Mit Rückſicht auf den bevorſtehenden Ablauf
der Geltungsdauer der lex Gomp wird ſich der Landtag in der

Neuer Lohnkampf der Textilarbeiter
Aus Meerane ſchreibt man uns Die in Greizer Textil

Jn beiden Textilorten haben große

Begründet wurde dies damit daß wenn auch beim

Uebrigens hat man nur in

alſo den ſozialdemokratiſchen Textilarbeiter
in Meerane dagegen beauftragten die

Einmütigkeit herrſcht alſo noch nicht

Politiſches
Wie das Lpz Tgbl hört beſteht die Abſicht bei der

berg notwendig gewordenen Erſatzwabl im Wahlkreiſe
Döbeln als gemeinſamen Kandidaten der bürgerlichen Parteien

Verwaltung nnd Rechtspflege
Die neue Verhandlung gegen den Diviſionspfarrer Bach ſtein

deſſen Verurteilung zu einem Tage Gefängnis bekanntlich vom
Reichsmilitärgericht aufgehoben wurde wird am 15 Auguſt vor

Das gegen den Arbeiter Biewald in Breslau dem be
kanntlich die linke Hand abgeſchlagen wurde eingeleitete Straf
verfahren wegen Aufruhrs iſt eingeſtellt worden

Die Koſten des Zander Prozeſſes ſoweit ſie derStaatskaſſe zur Laſt fallen ſollen ſich auf 60,000 M beziffern

Arbeiterbewegnng
Die organiſierten Berliner Glaſer bden Genera lſtreik elchloßen

Koloniales
früſ Jn Hinſicht auf die Ausſührungen die zurzeit über den
rüern Gouverneur in DeutſchNeuguſneg Herrn v Bennigſen
i der Preſſe gemacht werden kann die Köln Zta aus zuver
äſſigſter Quelle mittellen daß an Herrn v Vennigſen weder
amtlich das Anſinnen geſtellt iſt in den amtlichen Kolonialdienſt
guickzukehren noch daß er die Abſicht hat dies zu tun Herr
i Beynigſen wurde ſeinerzeit auf ſeinen Wunſch penſioniert da
eng ſchwere chroniſche Malaria und ſchwere chroniſche Dysenlerie
m Wiederausreiſe in eine unſerer Kolonien geſundheitlich un

lich machten und Rückſichten familiärer Natur ihm ein Ans
en aus dem Staatsdienſt überhaupt wünſchenswert erſcheinen

vièjèZäöä 2

Auskand
Ein ungariſcher Hungerſtreik

Nach einem un s aus Budapeſt zugehenden PrivattelegrammeWe vier ſozialiſtiſche Gefangene der Strafanſtalt Vaer einen
auLerſtreit veranſtaltet und verweigern ſeit Sonnabend die

ſretto 8Waufnabme Die Urſache war die daß der Anſtalls
au den Brief eines Gefangenen der an ein ſozlaliſtiſchesB

wen gerichtet war und in dem Veſchwerden vorgebracht worden
Veſhlhed t ückbedielt

könne nur anf einem Beſchwerdebogen angebracht werden
Der binnen 48 Stunden dem Juſtizminiſter unterbreitett

prden müſſe Die Geſangenen lehnten dieſe Beſchwerdeform

t

Er wies auf die Vorſchrift hin daß eine V

Morgen Ansgabe

Saale Zeilun
Vierzigſter Jahrgang

den 17 Juli
der Hungernden und hat bisher keine Schädigung der Geſundheit
feſtgeſtellt

Das franzöſiſche Treunungsgeſetz
Den Pariſer Blättern wird aus Rom gemeldet daß die

außerordentliche Kongregation für kirchliche Angelegenheiten den
Bericht des Monſignore Gasvparri gebilligt und ihn dem Papſte
überreicht habe Es heißt daß die Kardinäle der Kongregation
zwar nicht die Anſicht geäußert haben daß das Trennungsgeſetz
anzunehmen ſei daß ſie aber entſchieden den Gedanken abgelehnt
hätten dem franzöſiſchen Episkopate offene Auflehnung gegen
das Geſetz zu empfehlen Der Papſt dürfte denſelben Stand
punkt einnehmen Er wird vermutlich ſeinen Einſpruch gegen
das Geſetz nicht zurückziehen aber auch nicht zum Kampfe
dagegen treiben

Der Fall Dreyfus
Jm geſtrigen franzöſiſchen Miniſterrate machte Kriegsminiſter

Etienne die Mitteilung daß Major Dreyfus dem
12 Artillerie Regiment in Vincennes zugeteilt worden ſei und
der Brigadegeneral Picquart unverzüglich ein Kommando im
Bezirk des Pariſer Militärgonvernements erhalten werde Der
nächſte Miniſterrat wird in Rambouillet abgehalten wohin ſich
Präſident Fallières dieſe Woche begeben wird

General Mercier iſt am Sonntag abend nach England
ab gereiſt

Jaurds ſchreibt in der Humanité das Urteil des Kaſſa
tionshofes ſei insbeſondere für die republika niſchen
Offiziere eine wahre Erlöſung geweſen Jahrelang hätten
ſie die Verachtung und die herausfordernden Anmaßungen einer
durch den ihr innewohnenden Korpsgeiſt fanatiſchen Geſellſchaft
ertragen ſowie die Verherrlichung der Generale Mercier
Gonſe uſw erdulden müſſen Jetzt beſäßen die republikaniſchen
Offiziere eine große moraliſche Kraft und könnten beruhigt an
der Neugeſtaltung des republikaniſchen Geiſtes in der Armee
arbelten Die republikaniſche und die ſozialiſtiſche Partei hätten
die Pflicht ſie darin zu unterſtützen

König Eduard von England
reiſt am 10 Auguſt nach Marienbad

Die ruſſiſchen Wirren
Die Lage in Petersburg

Am Sonntag fanden in verſchiedenen Teilen der Reſidenz unter
dem Einfluſſe des Alkohols die üblichen Ausſchreitungen
und Plünde rungen ſtatt Zwiſchen Revolutionären Arbeitern
und Anhängern der Ordnung fam es zu wiederholten Schießereien
Kinder die für einen Milchhändler an Stelle der feiernden
Arbeiter die Ware austrugen wurden von letzteren mi kochendem
Waſſer begoſſen

Die Unſicherheit in Petersburg wird mit jedem Tage größer
Abgeſehen von Ueberfällen Bewaffneter tretben Hoolygans in den
entfernten Stadtteilen Tag und Nacht ihr Unweſen ſie plündern
auf der Straße die Paſſanten am hellen Tage Auf die Polizet
die durch fortgeſetzte Ueberfälle auf Schutzleute beſonders in der
Provinz terroriſiert wird iſt bei den Ueberfällen nicht zu
rechnen An Sonn und Feſttagen wenn überall in großer Zahl

Meetings und Kundgebungen ſtatifinden die Bahnhöfe und die
Kreditanſtalten ſcharf bewacht werden iſt die Gefahr für die
friedliche Bevölkerung beſonders groß Jn öffentlichen Gärten
den auf der Newa verkehrenden Dampfern nicht weniger in
Tramwagen kommen Kundgebungen mit Abſingung der Marſeillaiſe
vor Ehe die Polizei einſchreiten kann fährt der Wagen unter
Geſang davon

Eine Koſakenverfammlung

Die Koſaken der Moskauer Garniſon veranſtalleten
am Sonntag eine Verſammlung zu der 87 ſtimmberechtigte
Delegierte der einzelnen Truppenteile erſchienen Die Ver
ſammlung faßte zwei Reſolutionen Jn der erſten wurde
das Verhalten der Offiziere zu den Mannſchaften
als ungerecht und verwerflich erklärt und die Wahl einer
Kommiſſion zur Unterſuchung aller durch Vorgeſetzte verübten
Mißbräuche verlangt Jn der zweiten Reſolution traten die
Koſaken für die Fordernngen des Volkes ein und ver
langten unverzügliche Dekretierung ſämtlicher bürgerlicher Frei
heiten Einberufung einer konſtituierenden Verſammlung uſw
Beide Reſolutionen wurden den linken Parteien der Reichsduma
übermittelt Unter den Mannſchaften der Moskauer
Artillerie herrſcht Gärung Anlaß zur Unzufriedenheit gibt
die Ueberbürdung der Soldaten die gezwungen ſind nach den
Exerzitien des Tages nächtliche Schießübungen abzuhalten

Unruhen und Mentereien in Heer und Marine
Jn den letzten Tagen liefen Gerüchte um über Unruhen in der

Marine angeblich in der auf dem Kreuzer Pajat Aſowa
dem Admiralſchiff in Reval liegenden Artillerie Lehrabteilung
weil den Mannſchaften das Betreten des Ufers unterſagt
worden ſei Ein eben erſt in Reval eingetroffenes Bataillon
des Regiments Nowotſcherkask wurde auf den Kreuzer geſchafft
doch dauern die Unruhen fort Wie aus Balaklawa gedrahtet
wird entſtanden auf den Kriegsſchiffen Tſchesma und
Panteleimon während der Fahrt in der Nähe von Kertſch be

deutende Unruhen
Wie ſchon gemeldet brach in dieſen Tagen eine neue große

Militärrevolte in Tambow aus Die Urſache iſt nach dem
Tag folgende Drei arretierte Soldaten eines Kavallerie

Regiments wurden in Begkeltung einiger unter dem Kommando
eines Offiziers ſtehenden Kavalleriſten ins Gefängnis abgeführt
Vor der Kaſerne des Boriſſogebſchen Regiments weigerten ſich
die Soldaten ihre Gefangenen weiter zu begleiten Einer der
Arretierten wandte ſich an den Offizier indem er ihm zurief
Wenn man uns arretiert ſtirbt die begonnene heilige Sache

Das verſammelte Publikum rief nicht ins Gefängnis aber zurück
in die Kaſerne zu gehen Der Offizier wollte das Kommando
einem Unteroffizier übergeben dieſer weigerte ſich aber und
wandte ſich darauf an die Wache des obigen Regiments mit dem
Befehl die Arreſtanten abzuführen Auch dieſem Befehl wurde
nicht gehorcht Der Offizier mußte alles im Sttch laſſen
und ſelbſt nach Hilfe eilen Leider auch vergeblich Unterdes
marſchierten die Arreſtanten nebſt ihrer Begleitung ruhig in ihre
Kaſernen ab Die dritte Diviſion hatte inzwiſchen von dieſem

zorfall vernommen und begab ſich in voller Kriegsausrüſtung
an den Tatort um die Gefangenen zu befreien Vort berieten
ſie mit den übrigen Mannſchaften was zu tun ſei Nach einer
halben Stunde rückten 50 Koſaken nebſt einer Schwadron desd Der Anſtaltsarzt unterſucht zweimal täglich den Zuſtand
Nieſchenski Regiments ein ſowie andere treu gebllebene Truppen

werden die Spaltenzeile oder dern
Raum mit 30 Pfg ſolche aus mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmalehe und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfta
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1906
körper Es erſcholl das Kommando Blank gezogen Das
7 Kavallerie Regiment empfing die Anrückenden mit Schüſſen
Die Njeſchenski Mannſchaften wurden zurückgeſchla gen und
flüchteten auf dem Platz blieben einige ſchwerverwundete
Soldaten und einige tote Pferde Die Koſaken hatten ebenfalls
Verluſte Nachdem die Nieſchenski Mannſchaften geflüchtet
waren kommandierte Leutnant Goretzki vom Boriſſogebſchen
Lehrkommando Feuer wobei Goretzki ſelbſt erſchoſſen
wurde Wie die Tambower Zeitung meldet waren die meu
ternden Soldaten des Nieſchenski Regiments betrunken

Eine anarchiſtifche Proklamation
Anarchiſten verbreiten in Baku eine Proklamation

in der ſie die Arbeiter auffordern die Sprache der Kugeln
und Bomben zu reden Die Proklamationen tragen die Auf
ſchrift Rotes Hundert Die Stadt iſt völlig terro
riſiert Die Polizei verſagt den Dienſt und verlangt die
Beihilfe von Militärpatrouillen

Die ſibiriſche Peſt
Nach einer Meldung aus Grodno im Kreiſe Bjeloſtok iſt

dort die ſibiriſche Peſt aus gebrochen

Der Singiſtreit
Die Haltung der türkiſchen Delegierten für die Abſteckung der

ägyptiſch türkiſchen Grenze auf der Sinaihalbinſel ruft an den
maßgebenden engliſchen Stellen in Kailro lebhafte Verſtimmung
hervor Man verſichert daß England falls ſich die Streitfrage
infolge des Vorgehens der erwähnten Delegierten neuerdings zu
einem Konflikte zuſpitzen ſollte eine energiſchere Aktion
als in der erſten Phaſe der Angelegenheit entwickeln würde Es
heißt daß die Pforte ſeitens der engliſchen Botſchaft in
Konſtantinopel darauf in vertraulicher Weiſe aufmerkſam ge
macht worden ſei
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Der Zulukrieg
Der Feldzug gegen die aufſtändiſchen Neger in Natal darf als

beendet betrachtet werden Troß ſtrenger Preßzenſur in Natal
hat die Johannesburger Sunday Times Briefe erhalten die
der Londoner Daily Mail übermittelt werden und wonach in
Natal der Negeraufſtand durch grauſame Niedermetzhung
wehrloſer Eingeborener unterdrückt worden iſt Nach
dem Gefecht in Mometal wurden 3000 Eingeborene durch
ſogenannte freundliche Neger getötet die man ausſchickte das
Schlachtfeld abzuſuchen und die Verwundeten zu töten Die
Leiche Bambatas wurde geköpft und der Kopf zwei Tage
öffentlich ausgeſtellt Ein britiſcher Offizier meldet Während
des ganzen Feldzuges gab man den Eingeborenen keinen Pardon
Die Truppen durchſuchten das Gelände ſchoſſen die Neger
nieder verhrannten die Kraals und zündeten das dürre Gras
an Wenn das Lager abgebrochen wurde ſchoß man die
Gefangenen nieder Das ganze früher von Negern
bevölkerte Gebiet gleicht einer ausgebrannten Einöde Der
Häuptling Sambella iſt von freundlichen Negern in der Schlacht
in der Nähe von Mapumupo umringt und Oberſt Lenchars mit
weißen Truppen unterwegs um Sambella gefangen zu nehmen
ſaß Feldzug gilt als beendet und die Reſerven werden ent

Der zentral amerikaniſche Krieg
Die Republiken San Salvador und Guatemala haben

die von den Vereinigten Staaten angebotene Vermittlung
zur Begleichung ihrer Streitigkeiten angenommen

Ein Telegramm aus San Salvador meldet Am Sonnabend
griff die Armee von San Salvador die guatemalaniſche bei
Plabanar an Die Guatemalaner verloren 2000 Mann an
Toten Verwundeten und Gefangenen Auch eine zweite guate
malaniſche Armee wurde zurückgeſchlagen Der Präſident
Bonilla von Honduras telegraphierte Honduxras Zabe den
Krieg nicht erklärt

Eine japaniſche Geſchwaderübung
Das aus der Camrang Bucht in Saigon angekommene

japaniſche Geſchwader ging nordwärts weiter und wird
wie vermutet wird den Weg der Flotte des Admirals Roſch
djeſtwenski nehmen

Halke und Umgegend
Halle 17 Juli

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 16 Juli nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſt Ditten
berger Stv Steckner als Stellvertreter des Vorſtehers
Stv Gygas und Greßler als Schriftführer

1 Mit Eintritt in die Tagesordnung wurde der neugewählte
beſoldete Stadtrat Herr Dr ar Ernſt Krah mer in ſein
Amt eingeführt Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive richtete
nachdem Herr Stadtv Vorſt Dittenberger mitgeteilt batte
daß der Herr Regierungspräſident Frhr v d Recke die Wahl
beſtätigt hat an Herrn Stadtrat Dr Krahmer eine Anſprache
in der er u a folgendes ausführte Mit verheißungsvoller Ein
mütigkeit habe die Stadtverordneten Verſammlung Herrn
Dr Krahmer zum beſoldeten Stadtrat gewählt und mit Beſchleunigung ſei die Wahl beſtätigt worden Bei dem Eintritt
in das neue Amt habe er dem Könige das Gelübde der Treue
zu leiſten und Redner bitte den Eid nachzuſprechen Nachdem
der Eid geleiſtet und die Anſtellungsurkunde überreicht war fuhr
ber Erſte Bürgermeiſter fort Er führe Herrn Dr Krahmer
hiermit in ſein Amt ein und begrüße ihn mit dem herzlichen
Wunſche daß alle die Erwartungen ſich erfüllen mögen welche
er hege Er ſei ein Kind dieſer Stadt Aus kleinen Verhält
niſſen müſſe unſer Gemeinweſen zu Großem berufen ſein und es
müſſe auch groß ſein in ſeiner Verwaltung Jetzt gerade
eröffneten ſich für die Verwaltung unſerer Stadt weſte Aufgaben
auf verſchiedenen Gebleten Die Aufgaben ſeien groß die An
ſprüche ſeien hoch Jhuen zu genügen gehörten Männer in
unſere Verwaltung Der Redner ſei den Herren Stadtverordneten
dankbar daß ſie einen ſo kenntnisreichen und ſcharſſinnigen

2

Jurſſten wie Herrn Dr Krahmer gewählt haben Der Rechts
lehrer und Richter berührten ſich darin daß die Veute die
Studierenden und Klagenden zu ihnen kämen um Belehrung und

Urteil zu empfangen Jn der Kommunalverwaltung trete zu der
Belehrung das tatkräftige Handeln in der Praxis Möge Herrn Krahmer das Arbeiten im Dien t
einen hohen herrlichen Beruf empfinden

der Stadt als

e

n



Herr Stadtverordneten Vorſteher Dittenberger begrüßte
den neuen Stadtrat im Namen der Stadtverordneten Verſamm
lung herzlich Zwei Momente vereinigten ſich bei einer ſegens
reichen Verwaltungstätigkeit die Kenntnis deſſen was der Stadt
diene einerſeits die Verückſichtigung der lokalen Verhältniſſe
andererſeits So handelten die beſoldeten Mitglieder des
Magiſtrates mehr nach den großen Geſichtspunkten die un
beſoldeten Mitglieder mehr nach den lokalen Anforderungen
Gewiſſermaßen einander ergänzend arbeiteten da die beiden Teile
des Mogiſtratskocllegiums Wenn auch Herr Stadtrat Dr Krahmer
nicht in Halle geboren ſei ſo betrachte er doch Halle als feine
Vaterſtadt da er in ihx aufgewachſen ſei Mit dem Wunſche
daß Herr Stadtrat Dr Krahmer innere Befriedigung in ſeinem
Berufe finde ſchloß die Begrüßungsrede

Herr Stadtrat Dr Krahmer dankte für die liebenswürdigen
Wörte und für die Auszeichnung die ihm durch die einſtimmige
Wahl zuteil geworden ſei Einem großen Teile der Stadt
verordneten ſei er bekannt einigen ſchon von Kindheit an Als
er vor zwei Monaten von der Theorie in die Praxis getreten
ſei ſei ihm wohl manches eigenartig vorgekommen Aber er
habe bereits Hochachtung vor der Praxis der Selbſtverwaltung
bekommen und er ſei ſich bewußt geworden daß der einzelne
in der Beratung zurückzutreten habe Er werde dies nie
vergeſſen wie auch ſich ſtets vergegenwärtigen daß es
ſeine Pflicht ſei zur gegenſeitigen Verſtändigung zum
Ausgleiche mitzuwirken Es ſei ihm vergönnt jetzt in
den hieſigen Selbſtverwaltungsdienſt zu treten da große
Reformen ſich vorbereiten Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive
babe vor kurzem zu ihm geſagt ſchwer ſei das Amt eines
Magiſtratsmitaliedes man könne es als Subalterner auffaſſen
wenn man aber wolle könne man große Aufgaben löſen Nun
er wolle Er ſei der Schüler eines Mannes der im Kampfe
gegen die Paragraphenweisheit die Jdee der Gerechtigkeit nach
ihrem Bewußtſeinsinhalte hin unterſucht habe Es werde ihm
eine ſchöne Pflicht ſein den Gemeinſchaftsgedanken verwerten zu
dürfen

Dann gab Herr Stadtv Vorſt Dittenberger die Eingänge
bekannt Es ſind eingelaufen eine Petition des Rektors der
Univerſität pro 1905/06 Herrn Geheimrat Schmidt Rimpler
der am 12 Jnli dem letzten Tage ſeines Rektorats auf
Erſuchen einer Anzahl Sindierender um Offenhaltung der
Eingänge zum Parke des Stadtgottesackers an der Magdeburger
ſtraße für jedermann petitionierte und eine Petition des
Zentralverbandes der Handlungsgehilfen und Gehilfinnen Orts
gruppe Halle der die Einwendungen die in einer früheren
Petition gegen die Einführung der vollſtändigen Sonntagsruhe
gemacht wurden widerlegt Beide Petitionen wurden der
Petitionskommlſſion überwieſen

2 Die hieſige Diakoniſſenanſtalt beabſichtigt auf
ihrem Grundſtück Front an der Gartenſtraße einen Er
weiterungsbau aufzuführen Er ſoll in maximo 0,26 m gegen
die planmäßige Fluchtlinie vorſpringen Gegen dieſen Vorſprung
wurden Bedenken nicht erhoben zumal er im Vorgartengelände
belegen iſt Ref Herr Stadtv Grote

3 Die Stadtverordneten Verſammlung hat am 12 März
unter Ablehnung der Magiſtratsvorlage beſchloſſen den Magiſtrat
um möglichſte Beſchleunſgung des Enteignungsverfahrens wegen
des von dem Seilermeiſter Laueſchen Grundſtück zur Bey
ſchlagſtraße entfallenden Landes zu erſuchen Der Magiſtrat
hat dieſem Erſuchen ſtattgegeben Jn dem wegen Fortſetzung
des Verfahrens an den Regierungspräſidenten gerichteten An
trage iſt darauf hingewieſen daß der auf Straßenterrain ſtehende
Teil des Spinnbahngebäudes infolge der zu Gunſten der Stadt
gemeinde auf dem Grundſtück des Herrn Laue ruhenden Ein
tragung bei Anlegung der Behyſchlagſtraße auf Verlangen der
Stadtgemeinde ohne Entſchädigung ſofort niedergelegt werden
müſſe ſo daß der Wert dieſes Gebändeteiles bei der Abſchätzung
der Herrn Laue zu gewährenden Enteignungsentſchädigung ganz
außer Betracht zu bleiben habe Gleichzeitig iſt Herr Laue zum
Abbruch des Gebäudeteils binnen 14 Tagen aufgefordert worden
Der Regierungspräſident hat dem Verfahren zunächſt nicht Fort
gang gegeben ſondern Anzeige verlangt ſobald das Gebäude
niedergelegt ſei Herr Laue iſt jedoch der wiederholten Auf
forderung nicht nachgekommen hat vielmehr wenn er auch ſeine
Verpflichtung an ſich nicht beſtreitet alle möglichen Ausflüchte
und Vergleichsvorſchläge gemacht ſo daß jetzt nötig iſt die Er
füllung ſeiner Verpflichtung im gerichtlichen Wege zu erzwingen
Da mit Rückſicht auf den noch nicht feſiſtehenden Wert des
Streitgegenſtandes die Klage möglicherwejſe nicht bei dem
Amtsgericht ſondern bei dem Landgericht arſzubringen iſt war
die Verſammlung einverſtanden daß gegen Herrn Laue auf ſo
fortige Beſeitigung der Spinnbahn von dem Straßenterrain
auf Grund der für die Stadtgemeinde im Grundbuche ein
getragenen Berechtigung Klage erhoben wird Der Regierungs
präſident hat dem erneuten Antrage auf Fortſetzung des Ent
eignungsverfahrens ohne Rückſicht auf den Abbruch des Spinn
bahngebäudes bereits ſtattgegeben Ref Herr Stadtv Grote

4 Nach dem Beſchluſſe der Stadtverordneten Verſammlung vom
5 März 1906 war über die dekorative Ausbildung des Geländers
der Eliſabethbrücke der Baukommiſſion eine beſondere
Vorlage gemacht worden Mit der vorgeſchlagenen Ausſchmückung
des Brückengeländers war die Verſammlung einverſtanden Ref
Herr Stadiv Wolff

5 Die im Kämmereihaushaltsplan 1906 für Erneuerung des
Betons auf den Buckelblechen der Fahrbahn der Schiffer
brücke vorgeſehenen 3600 M wurden endgültig bewilligt Ref
Herr Stv Grote

6 Bei der kataſteramtlichen Vermeſſung von Grundſtücken an
der Breiteſtraße hat ſich herausgeſtellt daß einige Haus
eigentümer den Hinter ihren Grundſtücken belegenen Teil eines
ehemaligen öffentlichen Abzugsgrabens bebaut oder anderweit in
Benutzung genommen haben Es kommen in Betracht eine
Parzelle von 5 qm Größe die zum Grundſtück Geiſtſtr 17 dem
Fleiſchermeiſter Wilhelm Nietſch jun gehörig gezogen iſt eine
Parzelle von 8 qm Größe die zum Grundſtück Breiteſtr 32 der
Witwe Ludowika Müller gehörig gezogen iſtz und eine
Parzelle von 1 qm Größte die zum Grundſtück Brelteſtr 35 der
Witwe Berta Dunkel gehörig gezogen iſt Der Graben iſt
örtlich nicht mehr vorhanden auch iſt das Land zum großen
Teil ſchon veräußert Der Magiſtrat iſt deshalb mit den
Grundſtückebeſitzern wegen Verkaufs der Parzellen in Unter
handlung getreten Jene haben ſich bereit erklärt das Land zum
Preiſe von 10 M pro Quadratmeter zu erwerben Die Ver
ſammlung war einmütig damit einverſtanden Ref die Herren

e die TDie Fleiſcherinnung e die Talgſchmelze auf demSchlachtvlehhofe für den Preis von 3600 d 3500 M
Pacht und 100 M Benutzungsgebühr für das Anſchlußgleis
gepachtet hat wünſcht ihren Betrieb zu vergrößern Es ſind
dazu einige Baulichkeiten erforderlich die einen Geſamtkoſten
aufwand von 4400 M bedingen Die Jnnung iſt bereit den
von ihr gezahlten Pachtzins um 500 M jährlich zu erhöhen
Das Kuratorium für den und Viehhof hat vor
geſchlagen den Umbau der Talgſchmelze zu bewirken und mit
der Jnnung einen entſprechenden Nachtragsvertrag abzuſchließen
Die 4400 M ſollen dem Erneuerungsfonds für den Viehhof
entnommen werden Der Magiſtrat iſt dieſem Vorſchlage bei
getreten Die Verſammlung beſchloß daß die für den Ümbau
erforderlichen Mittel bis zur Höhe von dem Er
neuerungsfonds für den Viehhof entnommen werden und war
einverſtanden deß der mit der hleſigen Fleiſcherinnung von der 8
Stadtgemeinde über die Benutzung der Talgſchmelze ab
geſchloſſene Pochtvertrag durch einen entſprechenden Nachtrag
ergänzt wird Ref die Herren Stv Grote und Schmidt

8 Wie ſchon mitgeteilt hat der Magiſtrat die Be
willigung von 90,000 M zum Ausbau des Lettiner
Weges auf der Strecke vom Weinberge bis zum Heiderande
beantragt Die Bau und die Finanzkommiſſion haben dagegen
nur 73,000 M auszuſetzen vorgeſchlagen Dieſe geringere
Summe wurde bewilligt Ein Antrag des Herrn Stadtv

Knabe die Vorlage auf ſo lange zu vertagen bis die Eigen
tumsverbältniſſe mit der Gemeinde Nietleben geklärt ſelen un
gegen die eine Stimme des Antragſtellers Herr Stadtv
Tölele kündigte an daß die Stadtverordneten welche im Süden
der Stadt wohnen im Herbſte dieſes Jahres einen Antrag auf
Schaffung einer gärtnerſſchen Erbolungéſtätte im Süden ſtellen
werden Ref Herr Stadtv Stephan und Grote

9 Bei Auſſtellung des Bebaunngsplanes für den Pfarr
acker an der Reil und Adolfſtraße war angenommen
worden daß der Neubau der Oberrealſchule an der Stande
ſtraße fünf Meter hinter der feſtgeſetzten Baufluchtlinie zurück
bleiben ſollte Jn Rückſicht darauf ſedoch daß nach dem von
den ſtädtiſchen Körperſchaften für den Neubau der Oberrealſchule
genehmigten Projekte auch nach dieſer Straßenſeite hin mehrere
Klaſſenräume eingerichtet werden ſollen und namentlich weil bei
der Bearbeitung der Spezialzeichnungen zum Haupteingang ſich
Schwierigkeiten ergeben daben die Breite der Straße aber nur
13 Meter beträgt wurde beſchloſſen die Straße um 1 Meter
nach Oſten zu verſchieben ſo daß zwiſchen Banfluchtlinie und
Gebände ein Zwiſchenraum von 6 Meter erreicht wird Referent
Herr Stadtv Wolff

10 Der in der Nikolaiſtraße hegende Tonrohrkanal iſt zur Ab
führung der ihm zugeleiteten Abwäſſer zu klein es iſt daher
notwendig ihn durch einen Kanal von größerem Querſchnitt zu
erſetzen Auch empfiehlt ſich zur weiteren Entlaſtung des
Sammlers Große Steinſtraße Kleinſchmieden dieſen mit dem
neuen Kanal der Nikolaiſtraße zu verbinden Er führt ſeine
Abwäſſer durch die Oleariusſtraße dem Kanal der Gr Klaus
ſtraße zu es wird deshalb auch erforderlich auch den Kanal in
der Olearinsſtraße zu erweitern Jm ferneren iſt es dann
aber notwendig für den bereits zur Ausführung genehmigten
Zementrohrkangai der Großen Klausſtraße auf der Strecke
von der Olegrinsſtraße bis zur Domſtraße ſtatt Zement
rohre von 50/75 em ſolche von 60/90 em l W zu verwenden
Die Koſten für die Neukanaliſation der Nikolgi und Olearius
ſtraße ſind zu 16,500 M verauſchlagt Die infolge Verwendung
größerer Zementrohre für den Kanalbau in der Gr Klausſtraße
entſtehenden Mehrkoſten werden vorausſichtlich 600 M betragen
ſie können aber vermutlich aus den für den Kanalbau Gr Klaus
ſtraße bereits bewilligten Mitteln gedeckt werden

Die Verſammlung ſtimmte dieſen Vorſchlägen des Magiſtrats
zu und bewilligte die Mittel à conto der Kanalanleihe Ref
Herr Stv Grote11 Die Verſammlung war einverſtanden daß der Er
weiterungsbau des Körnermagazins im Proviantamt
unter gewiſſen Bedingungen ausgeführt und dem Reichsmilitär
fiskus vermietet wird Die Uebernahme der Bauleitung und der
Verantwortung für fehlerhafte Ausführung ſoll dem Militärbauamt

Herren Stv Wolff und Schmidt
12 Unterm 18 Juni hat die Stadtverordneten Verſammlung

wegen der Neuplaſterung der Königſtraße zwiſchen Waiſen
hausapotheke und Königsplatz beſchloſſen daß wegen Wieder
erſtattung der Koſten für die nolwendige Umlegung des Gleiſes
der Stadtbahn der Magiſtrat mit der Allgem Elektr Geſell
ſchaft Verhandlungen werde einzuleiten haben Da es ſich hier
um eine Bahnſtrecke handelt die von der Stadtgemeinde als
Unternehmerin ſelbſt gebaut und von ihr zunächſt an Herrn
Delius ſpäter an die Allgem Elektr Geſellſchaft vermietet wor
den iſt ſo greift hier lediglich der Vertrag vom 4 Dezember 1888
Platz nach deſſen 4 vom Mieter zwar alle durch den Magi
ſtrat für notwendig erachteten Glelsveränderungen gednuldet
deren Koſten aber von der Stadtgemeinde getragen werden
müſſen Unter dieſen Umſtänden hat der Magiſtrat beſchloſſen
in Gemäßheit des Stadtverordnetenbeſchluſſes vom 18 Juni
mit der Allgem Elektr Geſellſchaft wegen Erſtattung der Koſten
der Gleisverlegung in Verbindung zu treten Die Verſammlung
nahm hiervon Kenntnis Ref Herr Stv Grote

13 Jm Januar 1906 wurden im Elektrizitätswerk
durch Kurzſchlüſſe eine Zuſatzmaſchine und der Umformer II der
art beſchädigt daß dieſe Maſchinen außer Betrieb geſetzt werden
mußten Die notwendigen Reparaturen wurden ſchleunigſt ver
anlaßt und beſtanden darin daß die beſchädigte und die übrigen
Zuſatzmaſchinen mit Bürſtenhalkern neueſter Konſtruktion welche
Kurzſchlüſſe ſo gut wie ausſchließen ausgerüſtet wurden und der
Umformer eine neue Wickelung erhielt Durch dieſe Ver
beſſerungen und Arbeiten ſind folgende Koſten entſtanden für
144 Stück neue Bürſtenhalter nebſt Kohlen unter Anrechnung der
alten zurückgegebenen Bürftenhalter 646,79 M für Reparatur
des Umformers 3000 M zuſammen 3646,79 M Die Auf
wendungen wurden gutgebeißen die 3646,79 M ſollen dem
Erneuerungsfonds des Elektrizitätswerks entnommen werden
Ref die Herren Stadtv Grote und Schmidt

14 Die Verſammlung nahm von dem Finalabſchluſſe der Kaſſe
der ſtädtiſchen Handels und Gewerbeſchule für
Mädchen für das Rechnungsjahr 1905 Kenntnis und bewilligte
die in Höhe von 42,49 W eingetretene Ueberſchreitung à conto
der erzielten Erſparniſſe von zuſammen 2071,72 M nach Ref
Herr Stadtv Engelcke

15 Die Verſammlung genehmigte den Entwurf des Vertrages
zwiſchen der Regierung und der Stadt Halle betr gemeinſame
Unterhaltung der ſtaatlich ſtädtiſchen Handels und
Gewerbeſchule für Mädchen Jn dem Vertrage heißtes Die Stadt Halle verpflichtet ſich für die Handels und
Gewerbeſchule für Mädchen die nach Vereinbarung mit dem
Miniſter für Handel und Gewerbe erforderlichen Schulräume ſo
lange ohne beſondere Vergütung herzugeben und mit Einſchluß
der Heizungs Beleuchtungs Waſſerleitungs und Entwäſſerungs
anlagen und der geſamten inneren Einrichtung zu unterhalten
als die Anſtalt in Halle beſteht Zu dieſem Zwecke ſtellt die
Stadt ſpäteſtens vom I April 1907 ab im Gebäude der Mittel
ſchule an der Kloſterſtraße 8 Klaſſenzimmer mit den erforder
lichen Nebenräumen ſi alleinigen Benutzung der Schule zur
Verfügung und verpflichtet ſich bei einer Vergrößerung der
Anſtalt weitere geeignete Räume in dem Gebände oder ein
anderes genügend großes und geeignetes Gebäude gleichfalls
unentgeltlich herzugeben Die Koſten der Unterhaltung werden
vom 1 April 1906 ab in folgender Weiſe aufgebracht a Die
Stadt übernimmt vorweg die Koſten der Heizung und die
Penſionslaſten für die Vorſteherin und das Lehiperſonal wobei
die Penſionsanſprüche nach den für die Lehrer und Lehrerinnen
der Volksſchule geltenden Beſtimmungen geregelt werden
b Von dem dann noch erforderlichen durch das Schul
geld und die ſonſtigen Einnahmen der Anſtalt nicht
gedeckten Zuſchuß übernimmt der Staat h und die
Stadt 10 mit der Maßgabe daß der Zuſchuß des
Staates den Betrag von jährlich 12,000 M nicht überſteigen
darf 0 Die jetzige Vorſteherin Frau Gehris Wildhagen und
fünf Lehrerinnen werden vom I April 1906 ab feſt und penfions
berechtigt angeſtellt und der Schulvorſteherin zehn Jahre von der

eit ihrer Anſtaltsleitung vor Uebernahme der Schule durch die
tadt auf das Penſionsdienſtalter angerechnet Die Schule

befaßt ſich nur mit der Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen
nicht aber mit der Ausbildung von Gewerbeſchul und Fort
bildungsſchullehrerinnen Sollte ſpäter eine Abteilung für och
und Haushaltungsunterricht angegliedert werden ſo kann auch
die Ausbildung von hauswirtſchaftlichen Lehrexrinnen für Volks
Mittel und höhere Mädchenſchulen erfolgen Das An angsgehalt
der feſtangeſtellten Lehrerinnen beträgt 1500 M und ſteigt von

zu 3 Jahren um je 200 M bis zum Höchſtgehalte von 2700 M
Der feſten Anſtellung hat eine Probezeit vorauszugehen welche
in der Regel 2 Jahre dauert Dieſe Beſtimmungen eniſprechen
dem von der Stadtverordnetenverſammlung am 12 März ge
faßten Beſchlüſſe nur der Name der Schule iſt geändert worden
denn die Schule ſoll in Zukunft als ſtaatlich ſtädtiſche bezeichnet
werden Der Zuſatz ſtaatlich kann für die Schülerinnen welche
die Prüfung als Handarbeitsü rivon Wert ein g Herr Sie c Schute bhileges

16 Der ſüdliche Teil der projektierten Falk ſtraße wird von

der im Ban begriffenen Obexrealſchule begrenzt Die ſtren
t

Achſeneinteilnng der Architektur dieſes Schulgebändes läß 5
wünſchenswert erſcheinen auch die Straßenachſe darauf
zurichten um den ziemlich hohen turmartigen Aufbau für das
Obſervatorium von der Straße aus zur vollen Geltung komme
zu laſſen und der Straße ſelbſt einen wirkungsvollen Äbſchiuß
zu geben Dieſe Umſtände erheiſchen die Abänderung der de
ſtehenden Fluchtlinien für die Straße Um das eintönſge
Straßenbild zu unterbrechen und den im Nordoſiflügel de
Oberrealſchule vorgeſehenen Zeichenſälen eine beſſere Bellchtun
u ermöglichen wird für zweckmäßig gehalten für die Siraß
orgärten vorzuſehen Jm öffentlichen Geſundheitsintereſſe und

zur Belebung der nördlichen Umgebung der Oberrealſchule legt
auch die an der Nordfront der Schule fortgeſetzte ſogen Hohe
ſtraße durch Einfügung von Vorgärten zu verbreitern und
daſelbſt einen kleinen Spfelplatz für die Jugend zu ſchaffen De
Verſammlung ſtimmte daher den für die Falkſtraße und ſogen
Hoheſtraße vorgeſehenen Abänderungen der Straßenfluchtlinien
zu hob die entgegenſtehenden Beſchlüſſe auf hieß die Anlegung
von Vorgärten und von dem Spielplatze an der Ecke der Hohen
und Reilſtraße gut und genehmigte das mit dem Hauptanlieger
Rentner Edmund Baumann vereinbarte Abkommen unter der
Bedingung daß er das über die Straßenmitte hinaus zur
Hoheſtraße abzutretende Land vor Beginn des Ausbaues ncht
nur unentgeltlich ſowie ſchulden und laſtenfrei an die Stadt
gemeinde abtritt und grundbuchlich aufläßt ſondern daß er auch
auf eine ſpätere Anrechnung des Wertes desſelben ausdrücklich
verzichtet Ref Herr Stv Wolff

17 Die an der Deſſauerſtraße für Jahrmarktszwecke er
worbenen Ackerparzellen können vorläufig für den in Ausſicht
genommenen Zweck nicht in Anſpruch genommen werden da
ſowohl auf dem Platze ſelbſt als auch in deſſen unmittelbarer
Nähe infolge des früheren Bergbanbetriebes ab und zu immer
noch Erdſenkungen vorkommen Der Magiſtrat ſchlug vor die
Verſammlung wolle einverſtanden ſein daß auf einem Teile des
Geländes Schrebergärten eingerichtet und zum Preiſe von 15 Pf
pro qw ausſchließlich der Waſſergebühr deren Höhe noch feſt
zuſetzen bleibt verpachtet werden ſowle auch daß der Reſt des
Landes zur landwirtſchaftlichen Nutzung meiſtbietend verpachtet
wird Zur Einrichtung der Gärten hält der Magiſtrat 9000 M
für erforderlich Die Finanz und die Agrarkommiſſion ſchlugen
vor 6000 M zu bewilligen und 20 Pf pro qm zu fordern
Herr Stv Thiele beantragte daß das ganze Gelände zu
Schrebergärten eingerichtet werde oder aber die Gärten nicht zu
20 oder 18 ſondern zu 10 Pf pro qm verpachtet werden Der
Antrag der Kommiſſionen auf Feſtſetzung von 6900 M Ausgabe
und 20 Pf pro qm Mietspreis wurde mit 27 Stimmen an
genommen Damit fielen die Anträge des Magiſtrats und des

ehr
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wieder übertragen werden Die auf ca 28,000 M veranſchlagten Herrn Stv Thiele Ref die Herren Stv Spindler und
Koſten wurden aus der Anleihe von 1900 bewilligt Ref die Engelcke

18 Der Magiſtrat hatte einen Vorentwurf zu einem Erwei
terungsbau der Volksſchule an der Freiimfelder
ſtraße vorgelegt Auf Antrag der Bau und der Finanz
kommiſſion wurde der Vorentwurf an den Magiſtrat zurück
gegeben mit dem Erſuchen den Entwurf abzuändern damit die
Klaſſenzimmer welche jetzt im Projekt nach Norden zu gelegen
ſind nach Süden zu liegen kommen Ref die Herren Stadtv
Wolff und Grote

19 Die Anſtellung eines Bureaudirektors wurde nach
dem Magiſtratsvorſchlage der geſtern an dieſer Stelle veröffent
licht wurde genehmigt Ref Herr Stadtv Keil

20 Die Verſammlung ſtimmte zu daß der öffentlichen Aus
ſchreibung zur Neuvermietung des Peißnitz Reſtaurants
die vom Magiſtrat aufgeſtellten Bedingungen zugrunde gelegt
werden Ref Herr Stv Keil

21 Die Staubanſammlung in den öffentlichen
Gebäuden Schulen 2c beſonders aber im Ratskellergebäude
und Theater iſt verhältnismäßig groß und die Beſeitigung mit
mancherlei Schwierigkeiten verknüpft 9 den letzten Jahren iſt
man zwax dazu übergegangen die Fußböden in den Schulen
und Bureauränmen mit ſtaubbindenden Oel zu ſtreichen welches
Verfahren jedoch im Ratskellergebäude und Theater nicht an
wendbar iſt Zur gründlichen Entfernung des Staubes wird
neuerdings ein Staubſaugapparat mehrfach empfohlen Dieſer
Apparat bietet inſofern einen ſchätzenswerten Vorteil als durch
jenen das läſtige Aufwirbeln des Staubes welches beim Klopfen
und Bürſten entſteht verhindert wird Auch beſchränkt ſich die
Saugwirkung nicht auf die oberflächlichen Teile der Teppiche
und Polſter ſondern ſie macht ſich beſonders auch in den tiefer
gelegenen Stellen geltend ſo daß z B Motten die ſich in den
Polſtern einniſten mit abgeſaugt werden Auch in hygieniſcher
Hinſicht empfiehlt ſich der Apparat da durch ſeinen Gebrauch
eine Verbreitung der Infektionskrankheiten verhindert wird Die
Verſammlung war daher mit der Beſchaffung eines Staubſauge
apparates Atom einverſtanden und bewilligte 1000 M dazu
Ref die Herren Stv Grote und Aßmann

22 Wie die ehemalige Landgemeinde Giebichenſtein ſo haben
neuerdings auch noch andere benachbarte Landgemeinden und
unter dieſen Canena gegen die Stadtgemeinde Halle An
ſprüche aus S 53 G mit der Begründung erhoben daß
ſie durch hieſige Eiſenbahn und Fabrikbetriebe zu unverhältnis
mäßig hohen und deshalb erſtattungspflichtigen Mehrausgaben
für Zwecke des öffentlichen Volksſchulweſens und der öffentlichen
Armenpflege veranlaßt würden Der in dieſer Beziehung hon
Canena für das Jahr 1901 erhobene Anſpruch iſt vom Magiſtrat
durch alle Jnſtanzen bekämpft worden und hat ſchließlich die
Anerkennung des Oberverwaltungsgerichts in Höhe von
1049,30 Mark gefunden Unter dieſen Umſtänden erſcheint
dem Magiſtrat ausſichtslos die für die folgenden Jahre 1902 05
nach gleichen Grundſätzen erhobenen Anſprüche im Betrage von
977,15 M für 1902 1046,80 M für 1903 1155,40 M für 1904
und 1068,30 M für 1905 zuſammen 4247,65 M in nochmaligen
Rechtsgängen anzufechten Vielmehr erübrigt nur daß wie
bereits der rechtskräftig erſtrittene Betrag zur Zahlung an
gewieſen iſt auch dieſe weiteren Beträge berichtigt werden
Die Verſammlung bewilligte die 4247,65 Mark Bei Aufrecht
erhaltung jenes 8 53 G und der ihm vom V G ge
gebenen Auslegung wird ſich für die Zukunft nicht vermeiden
laſſen für derartige Zwecke einen Ausgabepoſten im Haushalts
plane vorzuſehen Ref Herr Stadtv Keil

23 Der ehemalige Schulhausmann Friedrich Jäntzſch bat um
Erhöhung ſeiner Altersunterſtützung die zurzeit 192 M pro
d teſräat Das Geſuch wurde abgelehnt Ref Herr Stv

obert
24 Die Meldeſchreiber der Polizei Reviere baten um Auf

beſſerung ihrer Dienſtbezüge Die Petition wurde ebenfalls ab
gelehnt Ref Herr Stv Kobert

Herr Stv Thiele fragte noch an wann der Beſchluß auf
Erlaß eines Ortsſtatuts zu den Gewerbegerichtswahlen zu er
warten ſei

7

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurden gewählt
Herr Stadtbaurat Zacharige aus Königehütte

mit 25 Stimmen zum Stadtbaurat für Hochbau an Stelle des
Herrn Landesbaurat Rehorſt

Herr Stadtverordneter Maurermeiſter Grote
mit 28 Stimmen zum unbeſoldeten Stadtrat an Stelle des Herrn
Stadtrat Elze Bei der erſten Wahl entfielen noch auf Herrn
Stadtbauinſpektor Reinicke Frankfurt a M 22 und auf Herrn
Stadtbauinſpekior Wagner Gelſenkirchen eine Stimme Bei dem
weiten Wahlakte erhielten außerdem Herr Stadtrat un
uſtizrat Elze 16 Herr Stadtv Knabe eine Stimme 7 Stimmen

waren zerſplittert

Ernennung Rechtsanwalt Dr Purſche wurde zum Notar
ernannt

Zweiſpännige Droſchken Am 1 Auguſt werden es 60 Jahre
ſeit in unſerer Stadt die erſten zweiſpännigen Droſchken ein
geführt wurden Der Amtmann G Heine der Beſitzer der
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nanſtalt in Hat gab im Halleſchen Wochen

lgendes bekanntErſten r fo Mit Genehmigung einestie Wealſſteats werden von morgen ab mehrere zwei
ige Droſchken auf den Haltepkätzen zur gefälligen beliebigen

änn nn des geehrten Publikums bereit ſtehen und zwar zu
enutzu als die einſpännigen Droſchken ſo daß 1 2

8 ig 58 v W ar edenjenigen Orten welche im Tarif mit Nr eP m allen übrigen Orten bleibt der Tarif unver
zeichnet Die Heineſche Droſchkenanſtalt befand ſich in dem

in dem heute die Gartenwirtſchaft der Aktien
m Roßplatz etabliert iſt

Kunſt und Wiſſenſchaft
um den Meierhof von Mont Saint Jean DerDer m Mont Saint Jean in dem nach der Legende

W der Schlacht bei Belle Alliance ſich auf
halten hat iſt verkauft worden und der neue Beſitzer will das

äite Haus niederreißen laſſen Daraufhin bat ſich ein großer
Sturm der Entrüſtung erhoben in den Times erſchien ein
Hrief an den Herausgeber in dem in flammenden Worten gegen
jeſen Vandalismus Verwahrung eingelegt wurde Eine

Agitation begann die das nötige Geld aufbringen wollte um
gieſe hiſtoriſche Erinnerung zu retten und es wurde ſogar ge
meidet daß der Hiſtoriker Henry Houſſaye der genaue
Kenner der Jahre 1813 und 1815 die Sache in die Hand
genommen habe Honſſaye dementiert das nun in einem
Interview des Gaulois ja er leugnet überhaupt jegliche
diſtoriſche Bedeutung des Meierhauſes von Mont Saint Jean
Wellington hat nicht von dieſem Hauſe aus die Operationen

während der Schlacht geleitet Er hatte ſich unter einem Baume
gufgeſtellt unter jener bekannten Ulme von der die Tradition
berichtet Die Namen die ſo verwirrend zu unſerer Erinnerung
ſprechen ſind der Grund des Jrrtums dem man ſich jetzt hin
gibt Wohl hat die Schlacht nahe bei Mont Saint Jean ſtatt
gefunden genan geſagt in der Ebene die zwiſchen MontSaint
ean und den Hügeln von Belle Alliance liegt Aber derMRelerboſ der ziemlich entfernt liegt war der Schauplatz keines

einzigen Gefechtes nicht einmal die Kugeln konnten ſeinen
ſtarken Mauern etwas anhaben Die einzigen Truppen die ſich
in ſeiner Nähe befanden bildeten die zweite Linie der engliſchen
Reſerve Die eigentlichen Erinnernugsplätze an die Schlacht
ſind die Herberge von Belle Alliance und der
Meierhof von Caillu

Für die Wagner und Mozart Feſtſpiele in München die vom
2 Auguſt bis 7 September ſtattfinden iſt nunmehr das Künſtler
perſonal vollzählig zuſammengeſtellt Es wirken außer dem
Perſonal der Münchener Hofoper mit die Damen Farrar und
Plaichinger von der Berliner Hofoper Schumann Heink und
Ternina von New York David Köln Delſarta Deſſau Höfer
Schwerin und die Herren Ernſt Kraus von der Berliner kal

Oper van Rooy und Reiß von New York Moeſt Hannover
Forchhammer Frankfurt Burrian Dresden Brieſemeiſſter und
Gura Schwerin Die muſikaliſche Leitung für den Ring des
Nibelungen und Die Meiſterſinger wurde Generalmnſik
direktor Felix Mottl und Hofkapellmeiſter Fiſcher die des
Tannhäuſer dem Hofkapellmeiſter Pr Richard Strauß

übertragen Die MozartFeſtſpiele leiten Felix Mottl und
Hofkapellmeiſter Röhr

Vermiſchkes
Die Wetterkataſtrophe auf dem Eichsfelde Der 11 Juli 1906

wird als ein Unglückstag für das Eichsfeld unvergeſſen bleiben
Während in voriger Woche das Untereichsfeld von einem ſchweren
Unwetter heimgeſucht worden iſt iſt am Nachmittag des 11 Juli
über das ganze Obereichsfeld ein Unwetter niedergegangen wie
es ſchrecklicher kaum zu denken iſt Durch eine Ueberſchwemmung
ſind weite Landſtriche und ganze Dörfer vernichtet worden
Am ſchlimmſten ſieht es in Bickenriede aus Hier ſind mehrere
Hihiſer und Schuppen die am Bache ſtanden wie Kartenhäufer
zuſammengeftürzt Mehrere Dächer ſind eingeſtürzt viele andere
ſind beſchädigt Sämtliche Brücken find vom Hochwoſſer mit
geriſſen Sehr viel Vieh ertrank in den Fluten Die Bewohner
der Häuſer mußten in die oberen Stockwerke flüchten An
Rettung des Viehes und Mobiliars war nicht zu denken
Das Großvieh riß ſich größtenteils von der Kette los
flüchtete und rettete ſich ſelbſt Der Verkehr iſt geſperrt
Biele Häuſer gleichen Ruinen Unermeßlichen Schaden hat die
Hochflut den Ländereien in Bickenriede Lengenfeld Großbartloff
Struth Effeider Wachſtedt Büttſtedt und vielen anderen Ort
ſchaften getan Die Ackerkrume iſt abgewaſchen und fort
gefloſſen die Kartoffeln find bloßgelegt Das friſch
gemähte Heu iſt weggeſchwemmt Der Eiſenbahndamm bei
Geismar glich einer Talſperre hier ſtauten ſich die Waſſermaſſenund hielten ſich vor dem Eindringen in das do e

n Effelder ſchlug der Blitz in das Gehöft des Gutsbeſitzers
tiete und zündete Stallungen Scheune und Schuppen gingen

in Flammen auf Jn Ershauſen traf der Blitz die Griesmühle
Jn Struth wurde ein Haus durch Blitzſchlag ſtark beſchädigt
desgleichen in Rohrberg Jn Dörna wurde eine Perſon
vom Blitz getötet Hagelſchlag ging mehrſach nieder
Die Drahtieitungen ſind zerſtört Die Eiſenbahnzüge blieben
da die Gleiſe unter und überflutet waren auf der Strecke
liegen und erlitten bedeutende Verſpätungen Das ſind nur
einige Stichproben ans den zahlreich vorliegenden Einzelberichten
Alle Meldungen beſagen übereinſtimmend daß ein ſolches Un
wetter ſeit Menſchengedenken nicht erlebt worden iſt Der un
gebenre Geſamtſchaden iſt noch völlig unüberſehbar

S2waſſer und Unwetter Jm Oberlaufe der Oder iſt
infolge ſtarker Regengüſſe im Quellgebiet erneut Hoch
paßer eingetreten Jn Ratibor war der Waſſerſtand geſtern
e Meter gegen 4,18 Meter am Sonnabend Laut

deldung aus Bo zen ſind in den beiden letzten Tagen in den

rtgarlegenen r d in den Zillertaler
e Touriſten eingeſchneit geweſene eher ges gewelen Heute i wieder

us vielen Gegenden des Schwarzen und des Kaleeres laufen Meldungen über ſtarke heegengh Ah
onders in Kertſch große Verheerungen angerichtet haben

Straßen ſind überſchwemmt Dämme und Brücken fortgeſpült

Zu dem großen Brand in Belgard in Pommerre rn der 7e gemeldet am Sonnabend rn der dort
Familien obdachlos gemacht hat wird noch berichtet Ein

Häuſerblock liegt in Schutt und Trümmern Nur
Sia Gebäude nämlich das eines Arbeiters und das des

v tſekretärs Reskow ragen aus dem Brandfelde empor Zehn
aheuſer und ebenſoviele Nebengebäude ſind niedergebrannt

Faßt chert ſind nur einige der 32 obdachlos gewordenen Famitien
u alle Mobilien ſind mit verbrannt doch ſind Menſchenleben
un zu beklagen Die Löſcharbeit geſtaltete ſich inſofern ſehr
Die u v als die alten Häuſer im Nu wie Zunder aufftammten
wet rſache des Feuers iſt zweifellos Brandſtiftun a Es
m aufgefallen daß das Feuer obwohl zuerſt bei dem Schuh

et er Kochlin ausgekommen auch noch zu gieicher
wie r drei anderen Stellen ausgebrochen war n demun en Stadtſekretärs Reskow wurde ein eben endete

die v troh noch rechtzeitig entdeckt und ausgelöſcht r oder
eſen nd ſüifter treiben ſchon ſeit etwa fünf Wochen ihr Un

fünſmat dieſer Zeit hat es in Belgard nicht weniger als
auf vie rannt Die Polizeiverwaltung hat ſchon vor 14 Tagen

Ermittelung dWirt ausr er Brandſtifter eine Belohnung von

59port Zeitung
Radfahrſpuort

verlor der d Butkers Cambridge die Herrſchaft
über ſeinen Motor und g5 in das an der Umzäunung ſtehende
Publikum hinein eine Perſon wurde ſchwer vier andere wurden
mehr oder minder leicht verletzt Butler ſelbſt erlitt empfindliche
Hautverletzungen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Des Kaiſers Nordlandfahrt
Digermulen 17 Juli Der Kaiſer iſt an Bord der Ham

burg geſtern früh vor Digermulen eingetroffen Das Wetter
ſt reg neriſch An Bord iſt alles wohl

Die Königin von Norwegen in Lebensgefahr
Chriſtianig 17 Juli Bei einer Wagenfahrt im Norangstale

ſcheute an einer gefährlichen Stelle das Pferd des Wagens des
Königin Maud und hob das leichte Gefährt teilweiſe über
den Wegrand hinweg ſodaß es über dem jähen Abſturz
des Lyſholgletſchers ſchwebte nur durch einige Stein
blöcke gehalten Der König eilte ſeiner Gemahlin raſch zur
Hilfe und befreite ſie aus ihrer ſchrecklichen Lage

Von der Rembrandtfeier
Amfterdam 17 Juli Aus Anlaß der Rembrandtfeier

iſt der Generaldirektor der königlichen Muſeen zu Berlin
Dr W Bode zum Großoffizier des Ordens von Oranien
Naſſau ernannt worden

Amſterdam 17 Juli Geſtern vormittag fand in der Weſter
kerk die Enthüllung einer Gedenktafel auf der Grabſtätte
Rembrandts ſtatt Die Feſtrede hielt Profeſſor Quack
Am Nachmittag fand in den Rijksmuſenm die feierliche Eröffnung
des neuen Rembrandtſaales ſtatt in dem nur das Gemälde
Die Nachtwache aufgeſtellt iſt und bleibt Die Königin

Mutter und Prinz Heinrich der Niederlande das diplomatiſche
Korps faſt alle Miniſter und die Spitzen der Militär und
Zivilbehörden die Maler Mesdag Jsraels u a wohnten der
Feier bei Der Bürgermeiſter von Amſterdam und der Miniſter
des Jnnern hielten Anſprachen Prinz Heinrich antwortete und
ſprach das Bedauern der Königin aus daß ſie der Feierlichkeit
nicht beiwohnen könne Hierauf erklärte er den Saal im Namen
der Königin für eröffnet

Ans dem nngariſchen Reichstag
Budapeſt 17 Juli Miniſterpräſident Wekerle brachte

geſtern im Reichstage eine Vorlage ein wonach das Budget
proviſorium bis Ende Auguſt verlängert wird da das Budget
trotz beſchleunigter Verhandlung möglicherweiſe nicht bis zum
l ſegk akle Stadien der verfaſſungsmäßigen Erledigung
paſſiert

Die interparlamentariſche Friedenskonferenz,
Peiersburg 17 Juli Von der Reich sduma wurden

geſtern zu Vertretern auf der in London ſtattfindenden inter
parlamentariſchen Friedenskonferenz die folgenden Abgeordneten
gewählt Profeſſor Maxim Kowalewsky von der demo
kratiſchen Reformparter Roditſchew Oſtrogorsky
Soktſchin und Profeſſor Waſſiliew von der Partei der
konſtitutionellen Demokraten und Aladjin von der Arbeits
gruppe

Die ruſſiſchen Wirren
Moskau 17 Juli Der Bäckerſtreik dauert fort

den Arbeitern der ſtädtiſchen Waſſerwerke
leitung funktioniert ſehr unregelmäßig Man ſpricht von einen
unmittelbar bevorſtehenden Generalſtreik Die Polize
fordert die Einwohner auf ſich mit Waſſer und Lebensmitteln
zu verſehen

Petersburg 16 Juli Das Miniſterium des Jnnern hat in
verſchärfter Form nochmals alle Gouverneure angewieſen
nötigenfalls durch Repreſſalien zu verhindern daß die
Vauern mit den vielfach nach der Provinz abreiſende
Reichsdumamitgliedern in Verbindung kommen

Unter
ärt es Die Waſſer

Das Ende der Marokko Alffäre
Madrid 17 Juli Der italieniſche Geſandte in Tangei

Malm uſi traf geſtern hier ein und überreichte dem Miniſter
des Auswärtigen das in Fes vom Sultan von Marokko
unterzeichnete Protokoll der Konſerenz von Algeciras

Ein nener Marofkokonflikt in Sicht
Tanger 17 Juli Die Angeraleute haben eine Abordnung

zu Raiſuli entſandt um gegen die zwiſchen der marokkaniſchen
Regierung und Frankreich getroffene Vereinbarung zu pro
teſtleren wonach ein Denkmal für den ermordeten Franzoſen
Cbarbonnier ſich in ihrem Gebiete erheben foll Sie ſehen
dies als eine ſchwere Beleidigung an und erklären daß ſie die
Er chenng des Denkmals um jeden Preis verhindern
werden

d Der Krieg in Zentralamerikg
uſterbah 17 Juli Meldung des ReuterſchenDie Friedensunterhaudlungen zwiſchen S r

und Salvador werden vom Präſidenten Rooſevelt und
dem ſtellvertretenden Sekretär im Stagtsdepartement Bacon
eingeleitet Honduras wird ſich wahrſcheinlich dzwiſchen den beiden übrigen Mächten r Die e
handlungen dürften an Bord des Kreuzers Marbleheadder Nähe der Gewäſſer von Guatemala ſheegead al
Schiedsrichter der Vereinigten Staaten werden deren Geſandte

n und W fungieren Mexiko wird eben
c rtreten ſein und zwar de z urch ſeinen Geſandten in
Waſhington 17 Juli Meldung des ReuterNach einer des amerikaniſchen W

S e o n n as bereit abzurüſteni m ugr mala em Schiedsſpruch zu
Lemberg 17 Juli Der Ausſtand der Feldarbebreitet ſich immer mehr aus Jn vielen Vrgenben en an

Ausbruch des Streiks die rutheniſchen Pfarrer bei Die
Gutsbeſitzer werben Huzulen und Maſuren aus Weſtgalizſen
an Jn den Ortſchaften wo Ruheſtörungen und Gewalttaten
gegen Arbeitswillige bequartiert ge fürchtet werden wird Militär ein

Wien 17 Juli Der Wahldie hre reihe für r uß nahm geſtern
Wien 17 Jukti Durch diam Sonnabend iſt die Sonan r

Wieſen ſind überſchwemmt Jn
Kulturen teils beſchädigt teils

RegengüſſeMeter geſtiegen e
anz Niederöſterreich ſind die
chwer bedroht Bei Kreis

ſtehenden Mutter

Rom 17 Juli Jn Negpel ereignete 15Luftballon Kakaſtrophe Ein vlee eh en
ſchiffec Halle ger und einem italleuiſchen E
Sturm nach Sorrent getrieben wo er insb ilbſtündigem Ringen eer fi e l Namit den Wellen wurden ſämttiche Jnfaſfen

on lück auf der Rennbahn Bei dem
ilometer Radrennen geſtrigen tum den Goldpokal der Stadt Köln

durch ein Torpedodovt gerettet

London 17 Juli Paul KrügerSmith eiPräſidenten Krüger iſt net e Vater den Gee So

ertrank ein 26 jähriger Realſchüler vor den Augen ſeiner am Ufer

länder Davis ermordet zu haben in Ruſtenburg verhaftet
worden
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Handel Gewerbe und Verkehr

Halle Kettstedter Bisenbahn Gesellschaft Die gestern nach
mittag im Hotel Stadt Hamburg unter dem Vorsitz des Geheimen
Kommerzienrat Lehmann abgehaltene 10 ordentliche Generalversammlung
war von 18 Aktionären besucht die 3060 Stimmen mit 3060000 AkK
Aktienkapital vertraten Vor Eintritt in die Tagesordnung ehrte die
Versammlung das Andenken zweier verstorbener Aufsichtsratsmitglieder
Direktor Ducholsky Berlin und Fabrikdirektor Rauchfuß Schwittersdork
durch Erbeben von den Plätzen

Die Bilanz sowie die Gewinn und Verlustrechnung wurden genehmigt
Die ab 23 d M zahlbare Dividende wurde auf 4 Proz für das gesamte
Aktienkapital festgesetzt 41876,71 M werden in die Fonds zurück
gestellt und 21730,82 M auf neue Rechnung vorgetragen Der Vor
sitzende des Aufsichtsrates Konstatierte eine erfreuliche stetige Verkehrs
entwicklung die voraussichtlich auch fernerhin anhalten werde Pen
Verwaltungsorganen wurde Entlastung erteilt Die Versammlung be
schlob die Zahl der Aufsichtsratsmitglieder auch für das laufende
Geschäftsjahr auf 11 festzusetzen und wählte an Stelle des verstorbenen
Direktors Ducholsky von der Betriebsfirma Lenz Co den Dr iur
Alfons Jaffe Berlin von derselben Firma in den Aufsichtsrat

Eine längere Besprechung entwickelte sich über den Antrag des
Vorstandes und Aufsichtsrates den Privatanschluß der Gewerkschaft
Johannashall bei Beesenstedt für die Halle Hettstedter Eisenbahn
Gesellschaft zu einem noch zu vereinbarenden Kaufpreise der in
ungarantierten Aktien der Halle Hettstedter Eisenbahn Gesellschaft al
pari gewährt werden soll zu erwerben Der Betriebsleiter der Halle
Hettstedter Fisenbahn Regierungsbaumeister a D Baschwitz sprach
sich gegen den Antrag aus Bei Übernahme des Anschlusses zu einem
Preise von etwa 120 000 M würden bei einer angenommenen Ver
zinsung dieses Kapitals zu 4 Proz die jährlichen Aufwendungen hierfür
sowie für Rücklagen und Betriebskosten rund 15000 M betragen ohne
daß der Halle Hettstedter Eisenbahn dafür ein Aquivalent geboten
werde Man sei sogar zu der Annahme berechtigt daß die Frachten
der Gewerkschaft Johannashall erheblich zurückgehen werden da die
große Turbinenanlage eine Ersparnis an Kohlen mit sich bringen werde
und auch die Möglichkeit nicht von der Hand zu weisen sei daß die
Gewerkschaft in absehbarer Zeit für ihre Frachten hauptsächlich den
Wasserweg benutzen werde denn sie habe ja schon vor Jahren die
Genehmigung zur Errichtung einer Kaianlage an der Saale nachgesucht
und inzwischen auch erhalten Bürgermeister von Holly sprach im
Nawen der Stadt Halle die bekanntlich Grobaktionärin der
Halle Hettstedter Eisenbahn ist gegen die Erwerbung des
Anschlußgleises da sie der Halle Hettstedter Eisenbahn Gesell
schaft gar Keine Vorteile bringe Demgegenüber wies Direktor
Honigmann von der Gewerkschaft Johannashall darauf hin
daß Vorstand und Aufsichtsrat der Halle Hettstedter Eisenbahn lediglich
eine moralische Pflicht erfüllen wenn sie die vertraglich festgelegte
Abrede das Anschlußgleis von der Gewerkschaft Johannasball zu er
werben einhalten Die Halle Hettstedter Eisenbahn habe wohl alle
Ursache der Gewerkschaft Johannashall entgegenzukommen, denn der
fünfte Teil des gesamten Frachtgutverkehrs Komme von Johannashall
wofür sie jährlich rund 90000 A an die Halle Hettstedter Bahn be
zahle Regierungsbaumeister a D Baschwit2 teilte hierzu mit daß
im Vertrage mit Johannasball auch vorgesehen sei daß sofern
die Generalversammlung dem Kauf des Anschlußgleises nicht
zustimmen sollte es beiden Teillen freisteht den Vertrag
mit einjähriger jedoch nur am 1 Mai und 1 Oktober zu
lässiger Frist zu kündigen Geheimrat Thöne betonte noch
die Gewerkschaft Johannashall habe gar keine Veranlassung auf
dem Wasserwege zu verfrachten da sie ja die Eisenbahnfrachten
vom Kalisyndikat vergütet erhalte Der Antrag der Verwaltung
auf Erwerb des Anschlußgleises wurde schließlich fast einstimmig
abgelehnt Der Vorstand wird mit der Gewerkschaft Johannashall
erneut in Verhandlung treten und das Resultat einer demnächst
einzuberufenden außerordentlichen Generalversammlung unter
breiten

Der Antrag des Aufsichtsrates den S 24 des Statuts dahin abzu
ändern daß die Mitglieder des Aufsichtsrates außer Erstattung der
baren Auslagen jährlich eine Vergütung von insgesamt 3000 M und
eine Tantieme von vier vom Hundert des über den Betrag von
vier vom Hundert auf das gesamte Aktienkapital zur Verteilung
kommenden Reingewinnes erhalten rief eine kurze Debatte hervor
wurde dann aber gegen eine Stimme genehmigt

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 18 Juli

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 84751 8575 Hohenzollern 7300 75060
Beienrods 75901 76650 Hugo 22251 2295
Brandenburg IJohannashall 5700 6000Burbaen 12 750 18 000 Justus T 1201 133
Carlsfund 9600 9750 Kaiseroda 8000 8200Cecilienhal 350 Ludwigshail 125 130Desdemona 60501 6300 Neustaßfurt 185,00Deutschland 46501 4700 Roland z3001 400
Friedrichshatl r 140 Ronnenberg Akt 187 190Glückauf Sondersh 19,606 19,800 Rothenberg 2900 3000
Hannov Kali Akt 90 Salzdetfurt Kaliw 265
Hansa 2650 2700 Sehieferkaute 1600 1650
Hattorf 689 Schwarzburger SalHeldburg 1001 105 Siegfried T 3400 3550
Heldrungen 2675 2725 Sigmundshall 270Heroynis Wimeimenali 13,150 13350Hohenfels 9700 9900 Wintershall 13,000 13,200

Schlachtviehhotmarkt eſprzig
16 Juli Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 419 Rinder und zwar 188 Ochsen 47 Kalben 125 Kühe
89 Bullen 368 Kälber 604 Stück Sechafvieh 1348 Schweine zu

sammen 2729 Tiere g

epaar wurde vom

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 85
2 i fleischige nicht ausgemastete 81
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 73
4 gering genährte jeden Alters 65

Kalben1 vollfleischige ausgemästete Kalbben 81
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 773 ältere ausgemästete Kühe 704 mäßig genährte Kühe und Kalben e

5 gering genährte Kühe und Kalben s52
Bullen 1 volltleischige höchsten Schhachtwertes 77

2 wäbig genährte jüngere u genährte ältere 72

3 gering genührte 66Kälver 1 feinste Mast Vollm u beste Saugrälber 51
2 mittliere Mast und gute Saugkälber z

füere Saugkälber J 36 u4 ältere gering genährte Fresser
Scohate 1 Mastlämmer und jüngere Mastha2 ltere r z3 mäsiggenährteHammel Sehafe dferzsohatfe 36

Schweine 1 voltieisehige der feineren Rassen 68

e J un 66gering entwiekelte sowie Sauen Eber4 ausländisehe aus r war 2 6ö
Gesoh in Rindern und Schafenmittelmäßig Kälbe dSoh weinen Verkauft 389 Rinder und 162 Gelre

124 Kühe 87 Buhen 365 Kälber 482 Schatfe 1311



Getreide Mühlen EKrzeugnisse usw 1 e
S Torketreallen vom
bei Partlen frel

Mo

hbn hler 9,60 im einzelnen vom
Boerlin 16 Juli Frähmarkt amtlich kestgestellto Prelso

Weizen in ländischer 177 180 Juli M Roggen inänä Kacwe
1652 164 Juli M Gerste d Fu rste mittel Hamburg 16 Jull Sehluß Kaffee good average Santosund gering 140 148 gute r e ver wie t 37,00 Gd Dez 37,25 fGd März 98,00 Gd Mai d8 d0 Ga

3 alles ab BaS der fambdurg 16 Juli Kaffee ruhlg UVmsatz 2600 SackWagen Hakter märk meoklenb pomm posen sohles kein186 103 mittel 175 166 e Hier und Donau
mittel u gering 162 168 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 144,00 147,00abtallender 130,00 138,00 runder 135 139 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 156 164teine unà Taubenerbsen 165 180 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 24,76 Roggen
mehl O und l 19,76 21 60 Weizenkleie 9,80 10,60 Roggen
kleie 10,20 10,70 ab Mäühle

Hamburg 16 Juli Weizen stetig mecklenb u ostholstein
181 188 Roggen stetig meoklenb u altmärk 160 166 russ
cif 9 Pud 10/15 Juli 107,00 M Gerste ruhig südruss cit Juli
100,00 Hafer ruhig holst u mecklenb 174 182 Mais ruhig
Ameriec mixed eif per Juli 99 La Plata eit Juli Aug 96,00

Antwerpen 18 Juli Weizen stetig Mais ruhig Hafer stetig
Gerste ruhbig

New Vork 16 Jull W Roter Winterwelzen Loco
84 Vorige m re 842 Juli 842 84 Sept 84 84 Dez8778 86/2 Mais Juli 68 582/4 Sept 68/6 09 Dez 667/6 57276
Mehbl 3,35 3,35 Getreidetracht 1

Chieago 16 Juli Telegr Weizen Juli 78/2 777/6 Sept
787/8 78/4 Mais Juli 615/6 52

Knartoſlelinehl und Stärke
Berlin 16 Juli Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,50

Feuechte Stärke
AMagdeburg 16 Juli Kartoffelstärke und Mehl 17,25 17,60

Stroh Men ete
Halle 16 Juli Hericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhroen frei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Röggen Langstroh

Handdruseh 2,50 2,70 Maschinenstroh für Papierfabriken
Roggenstroh 1,50 Weizenstroh 146 zu Streuz wecken
2,00 2,20 Breitdruseh 2,30 Wiesenheu hieeiges oder Thäring
beste Sorten alte Ware neue 2,50 gute fremde Sorten 2,25

Havregopi 45,25 Dez 46,76 März 46,50 Mal 46,76

Faß ab Brennerei looo 67,25 68desgl 40 9/0 Vol Iooo r Juli Sept 60,50 61,50 d

Kleeheu erster Schnitt alte Ware 2,80 neue 2,50 minder wertige

m W r J W 5 J r p 2 J l J 3rie n r 4 99 60d2Nu ortug Anl III Spee freo 13,300Berliner Börse Rum Anl v 169 4 91 80d2
16 Juli do do v 1905 4Russ Anleihe v 1905 4/2 89,000

Ergänzung zu den telephon do v 1890 1I Ew 4
Meldungen im gestr Aben blatt do Cons 89 25 u 10 r 4

do cony Obligat 67,30d2
Schwed St A v o4 3

CC

BnnkdBiskont
Berlin Wechsel 4e Lombard 5 e do do
Amsterdam 42 Rrüssel 3 Buen Air do 500 I 4 i

Italien Plätze ö Kopeun do
hagen 5s Lissabon 4 issab do v 86 2000 M 4 687,30u9

r s er T Wien Stadt Anl v 985 4 699,806Paris 3 Petersburg ung h o n enWarschau 62 Schwoed Benwea rn 4
P e wie 4o o rücke 10 4Sehweiz a42 Wien 4 do Städte Ptab v 62 4 100,208

Ungar Spark Pf IV V 4 tdo do T I 67 soGeläsorten und Banknoten Barletta 100 Tiroſtr Mpst 27 60 c
Freiburg 15 Frs r 53,75dar e T D G öest 1868 Krediter

8 Gulden Stücke öst do 1o0 1860 I 209 G
Gold Dollars do St 4 M 160 756rImperials alte do do 1864 Lose r VpsSt 485 5002o do u 500 Russ Prüm Anldo neue pr St 215,1562 v 1864 6 I odo do zu 500 G do do v 1866 5

91,9060

Bulkar Stadt A 88 ev Iif2 98 60dr0
kleine 4 88,60b20

do 1600 4 e 96,50620

Amerik Noten 2u 1 D 4,192522
äo Coup zhlb Fgest Bkn Absohn 200018 85 20br

Russ do do zu 500 R 214 3562
ſypoihekenbank ſanundhbriefs

u Obligationen
do do do 5 3 u 1R 214,s0tee vkandin Bkn zu 100 Kr a Er 4 gRuss Zoll Coup 1006 R J ao v 1904 Ser II 4 101 so
do do kleine 221,8062 ßraunschweig an

8 XVIITunk 05 4 100,7066
DHeutschoe Stauntspap Pſand do S XXIXXIIuK 11 4 rot,700

und Reutenbrieſe Provinz ung o S I X XI 3 96,250
Sindt Anleihen und Lose o 8 r

D Reiche Schatzanw o S XXunk b 1910 z s1905 unk 1907 3 99 4062 i B Pfdab VII 9
do von 1904 3 99 2066 40 i i unk 10 4

Bad St A O uncv O9 4 I03,008 o XIVunk 1914 4do Präm Anl v 67 4 ist o do XIII XIII A 32 99 50dr0
Bayr Präm Anl v 660 4 do I a o6 c00Eremoranl 1887,88,90 32 97,70 W Hthaer Grunder

Gr Hess St A 3 i Pr Pf I z 141 250Hamb Staats Rente 40 4o II i eamort 1900 4 1102,406 do do IIIu IV z 102,000
do do 1904 32 88,408 do do VIu VII ioo,300Lüb St Anl unk 14 zie do IXu IXa unk 09 4 100 500

Ostpreuß Prov Anl 4 104,500 do Xu Xa unk b 13 101,80020
do do 3 95 80020 do S XII unk b 14 10 6060Rheinprov X xxI4 äo v 96 258Westf Prov II III V 3 97,50820 do S XI unk b 1913 97,000

Teltow Kr Anl uk 15 4 los sota Hamb Hyp Ptäbr 4 100 so
Barmen Stadt Anl s 95,9002 do 8 341 400 4 101,400
Berlin St Synode 02 3 97,700 do 8 401 450 4 101,750
Cassel St Anl I 1901 32 87,100 do S 190 3 94 10020
Charlottenb 95 99 02 98,0002 do S 311 330 96 50
Cöthen 808490959603 32 Leipz Ryp B 8 VIII 4 102,600
Dortmund 1891 98 03 3/2 97 ob do do 8 IX 4 i02,400Dresden 1900 unk 10 4 08 4022 do S VII unk b s 3 97,700

do 3 Meckl u W B V 4 101,300Dässeld 88,83,94,00,03 32 97,008 do do alte u eonv i 94 50 e
Eisenacuis99unev o on 758 Mein Hyp Br S i b h
Frankfurt a M 1903 32 97,900 do o VI 4 loo,4Siauchau 1994 1903 592 98,008 do VII unK v 1906 4 100 40

Halberstadt 1902 3 do VIII unk b 1911 4 BED
Köln 1900 unev 06 4 1102 ob do IXunk b 1914 4 102,20
do 94,96 98 1801 o3 3/2 97,258 do conv 3/2 96,00Nürnberg St A 1502 3 68,300 do unconv b 1905 3/2 96 ob

r 40 unkdb b 1907 3 26 voSächs Idw Pfbr IIAXxII x 4 ſio2 o00 do Xunev b 1913 2/2 97,00
Mitteld Bod Cred Ado Kredithbriete 4 8 IVunk b o9o do 3 a do unk b 06 n e

Kur und NeumärkerBrabeg Rentenbr 4 102,100 ordditsche Grunder
8 XII unk b 121 4 101,000Pomm Rentenbriete 4 102 c00 do S XIII un b 121

b 3/2 96,5060heran do 337 Pr Bd Cr S IVrz i 4 11475077 i 33 e do do S Xr2z 110 4 10250z sise 55 do do S XIII 4 100,208200 losiee en o do S XIV unk b o5 4 IEIBrannaeh er ren 40er do do 1906 4 100,20218 o S VII do 1910 4Kön Mind 312 Pr Anl 139,756 do 8 XIX do 1911 4 t
4

HMeining 7 l Lose M p St 42,250 o 8 XXI do 1913 101,30 be
do S XXunk b 1913 3 98 800

do I u 95,000do XV 3 94,400do S XVI u conv 3 94,400

Anslündiseche Fonda
Stadt Anlelhen und one

Amsterdam 16 Juli Java Kaffee good ordinary 33,50
16 Juli Sohlußbericht Kaffee 33 average Santos

uhig

Zuoker
Hamburg 16 Jull nachm 6 Vhr Räüben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per
S 16,70 Aug 16,76 Okt 17,00 Dez 17,10 März 17,46 Mal 17,60

u hig n do 16 Juli 96 Javazucker stetig, loco 9 sh 42
Roh Räübenzucker ruhig loco 8 sh 4 d

Spiritus
Nordhausen 16 Juli Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne

25 Juli Septbr 67,75 68,75

Ham re 16 Juli Spirltus ruhig Juli 16,60 Juli Aug16,0 G Aug T 16,50 G
Petrolenm

Hamburg 16 Jull Petroleum stetig Stand whlte loco 7,10
Antwerpen 16 Juli Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,50 b2B Juli 19,650 Aug 19/8 Sept Dez 20,00 B FeptNew Vork 16 Juli Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,80 in Philadelphia 7,76 Refined in Cages 10,30 Oredit
Balances at Oil City 1,64

Olsnnten, Ole Fettwaren
Bremen 16 Juli Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins

46/2 Pf in Doppeleimern 4714 Pf
Uamburg 16 Juli Räböl fest verzollt 56,00
Köln 16 Juli Rühböl loco 59,00 Okt 659,50
Antwerpen 16 Juli Schmaiz per Juli 113,00
New Vork 16 Juli Telegr Schmalz Western steam 9,35

Rohe und Brothers 9,50
Ohicago 16 Juli Telegr Sehmalz Juli 8,92 Sept 9,05

Chemiseche Vrodukte
London 14 Juli Chilisalp ord 11 sh 1/2 raft 11 sh 72/2 d

IX XII XV 95 00

a S XIX h100,40620
101 0000
102 ob

Argent Eisenb Anl ſ 5 ſioſ 200 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 160,506a Anl v 1897 do v 1889 unk b 1909 4 e
T r 1889 vo vI908 do 1912 4 102,30620e o V 1895 do v 1886 89 94 2 84,750o do kleine 6 102,2062 do v 1896 do 1906 94 600Briech 590 do 81/84 1,6 52,80020 do v 1904 unk b 1913 32 97,500

do 659 do kleine 1,6 62,800 do Centr Boden
do dte P L 1,6 51,800 Comm Ob 4 102,600
o Heine 2,6 208 g d r 67 51 977200Japan Anl v 1905 4 76 c v 1b08 97,200

Banaeeee
davon kär

Amerikanisohe
Juli August 6,81
Nov Dezbr
März April 5

EBisleben 16 Juli
in der Vorwoche per 100 kg

Hambur
LondonAmsteräa
London 16 Juli3 Mon 79

span 167/16 engl 162
un steti

Wolle

hluß Baum wölle V
Expori 1500 B Tendenz

o0od ordinary Lieferungen Stetig
ug Septbr 65,73 Sept Okt 6,68

z Dez Jan 6,63 Jan Febr 6,64 Febr Mär ö es

Meinlie
MR A Kupfer 176 179 M

ab Bahnstation Hettstedt
16 Juli Silber 90,650 Br 90,00 Gje Jul

Zink

Wasseratände bedeutet über unter Null

Schluß
traits 1687/8

Silber 307/10
m 16 Juli Bankazinn 103,76

Ohilikupker stetig
3 Mon 168

ruhig gewöhnl Marke 2646

aale und Vnstrut

mati Bukt Nov 35

Baumwolle
Bremoen 16 Juli Baumwolle ruhigLiver ooil 16 Jull So rie h lag 1000 s

pekulation un

178 181
netto Kaggo

792 Leatr
Blei stetig
8Ppez 262

do

do

Artern Brückenpegel
Weibenkels Oberpegel

nierpegol
Troiha
Alsleben Oberpegel

Unterpegol
Bernburg
Kalbe Oberpegel

do Unteorpegel

Der Wasgserstand von Trotha bekindet sloh im Abendblatt

16
16

15 Juli 1,78 16 Juli 22,70 t 2,61,42 1,117 42,71 16 2,7265 2,72,12 4 2,21 96 2 1,92,00 J 2

o le

s

e So

aussig Von den oberen Vlälzen werden 333 cm Wuchs gotnseldet

Moldau Isor Bger Blve

Aula T ul all WohnBudwoeis 10 2,501 Torgau 16 e 7
Prag 7 WVittenverg 1,901Jungbunzian S 0,01 2 Roblau 45 3Iaun 10,50 40 Barby 206 2Pardubitz 0,13 e 3 egdevurg b e2 e
Brandeis 0,25 2 Tangermde 2,66 6Melnik 0,01 29 Wittenbergo 221 S 3Leitmeritz 0,05 10 Dömitz Peg 15 147 86i 16 1,29 99 auenburg 16 1 1562 7Dresden 1,10 14

T B arg 517 In Autten obliga tionen von Ind Ges ev l eoh M mO O cio 2 00 J e iIF 4 I 104 700 O unk 10d h Pistia 4 non tohoſ Art Ghem Worts per a ihr à 790 ſgauh Amerilß Paut 127322
Preub Pkdb Bk S XX Aitfeld Gron Papiert 9 153 00620 Allgem Elektr Ges 4 100 60623 do do 103 30bu XXIunk 1910 4 100,7526 Annabur er Slelngut 10 193,00d20 do do 4 li00 600 klarpener conv 1892 100,60b8
33 n 4 75bz0 Arehimec e 5 160,000 Anhait Kohlenwerke 4 99,500 do unk 07 100 900
a 4u 93223 Arenberg Bergbau 85 73,00deo Berl Riekir Weriro on o nan 04 600

7 9 7 u e I dyi 9 7 pet unte 08 18 1on e00 u tbernia 1908 ondo Kl Obl unk o8 4 100 000 1 Untonbraugrct 16 e lag Iöchster Farb edo qom Obl II v 10 o Berl Vnionbrauerei 6 118,750 Bismarckhütte 42 W4o 5 V unic 12 d 2 do Boek Br ev 8 143,506026 Braunsohw Kohlen 4 300 Hohenfels Gew
n t 41,258 do Spand Berg Br 7 i156,500 Buderus Bisenwerke Febr Körting 103,30b23

Rh W B CSIX X 2 do Königst Br 7 134,25626Burbach Gewerksch 5 104,400 Frupp Gussstahl 102,1 04
do VI um b o z do Ptefterberg Br 14 241 000 Charlott Wasserw 4 100 800 a e tot o
do S X von 1905 4 102 259 Braunk u Brik Ind 12 219,5002 Continentale do 42 102 256 aplg o 100 100

Gäehs Boden Gredii Breslauer Olfabrik 4 566 10b Dannenbaum 4 100,000 Naphtha Gold Anl 97,900
38 S III unſc b 1909 4 Ato3 206 do Spritfabrik 15 248,258 Hessauer Gas 42 106 250 Ne r 99 40 b
4o T un P o s Saat P Srtteena Le 162 200 ſWoragauisoh Lloyd her gen
n 3 98,508 Gharioith Wassorw 152366 1050Hentseh Atl Tel Ges 4 100 750es do do 100,758

8 s ritku V 100,50d6 Consol Marie Br W 111 5966Dtseh Bierbrauerei 4 l 103,600 01 ren Wigen e 100,600

D d J 9 z J Kn e e en en e e edo Sor I unk b 06 8 97,060 Hoeulsehe Jene Suinn 76 h Rombaeirer Hüttenw tWesta Boden öreni ehern o Linol Akt Rixd 12 2 o o 2,75do ger kündb do Spiegeigias Ges 17 262,750 9o do 498,500 Sohalker Gruben 4 89,000
do Ser V un b vo 1 Presän Gardin F 12 203,90be MHIeKtr L iet Ges 2 105,200 do do 1898 4 ſo2,000
do Ser VI un b 10 4 e e Därkopp Bielef M 28 417 ootzo do ieht u Kraft 47/2 104,70826 35 33 e 99,809
do Ser VIi uk b 18 4 02 500 un n r do unk 10 4/2 105,009 Sohnokori Pickir udo Ser III unk b 05 31 95 000 eseldort W aggonl 356 Gelsenkireh Bergw 4 I grdo Sor V unie b 07 31 96,000 T ert Masohinen F 0 s 508 Georg Mar Bergw alt Sie Ton R i 101 70628

Woetpr ritter I v giſe 100000 r Farben 33 541,00 b o o 439,906 Vunien Flektr ske 102,7 ob
o Papierfabrik 20 203,00620 es f Elektr Untern 4 99 ob n r

Erkurter Strassenb 7 II48,508 do 4 103 5062 Zeitzer Maschinen e

Bank Akten T t 8 e un r T JIFalkenst Gardinen G 132 oo erlausitzer Bank 9,000Barmer Bank Verein 7772 134 7520 Flensburg Sechittbau 4 156,500 Leipziger Börsoe Sächsische Bank 134,250
Braunsechw Bank b PVreund asch conv 12 328,506 16 Juli 1906 do BRodenkreditanst 149,008Bresl Wechsl Bank 6 los 400 Gaggen Fisenw V A 6 126,750 Yogtlünd Bk Plauen 10 200,008
CoburgerKreditbenk 5 98,7560 Gelsenkc Gubstahl 0 109 0öba6 Monte Von Zwickauer Bank 97,500
DanzigerPrivatbank 7/5129,500e Gerresh Glashütten 10 224,90d r Hrzl Altb Landb 0 3 e 98,700
Dtsch Asiat Bank 10 176,9082 Gladbach Woll Ind 14 180,50 h ohs St Anl v 1855 3 8983,506 do do do IV 312 99 700
Dtseh Et W Hahu 5 eome Görlitzer Bisonbped 18 317,300 do do 1852 68 ev 8/2100,256 d Bauban O 3 u 97 500
40 Hypoth B Berl 7/2 149 800 Grevenbroich Masoh 0 85,609 Altenb Stadt Anl v
e er 127,006 Griesheim Elektron 12 260,000 ch n 22 I z éuf Industrie Alten

amb Hypoth B 165,00d26 Handelsg f Grundb 4 199,50620hemnit2z St Anl 2 35Lübeckeri ommerzb 7 132600 Hanga Dgmpfeebitſe 9 135,2562 90 do 1902 unk 07 98,600 n e 178,500
in Hypoth B ist on IFTarb Wien Gummi 121/,267 do do do 1874 eonv a 08 808 gr giertap rPreuß Hypoth A 5 118 6026 Harkort Bergw Ges 11 176,8002 do do 1879 conv /2 98,806 9 entab c 277,00

do Pfandbriefb 7 las 250 Harkort Brüokenbau 3 104 00be8 Dresd St A 1900 abg 372 98 100 m v 75 970
Westdtseh Bod Kr 7 l146,75620 do do St Pr 6 132,100 do 1960 4 2560 t 765,90h e 93 T er a a ielin I 162 50 o V 1903 3 98,508 genHentache Kisenb Prloritä den t v 49 er 95,508

Hoffmann Stärſcef 12 204,0062 do do 1897 Ser I 36,758 armab Hochen e täte e otmann Wasgon 21 Se b 48 49 i87zen en e 93 e en ten n
ub Hotelbetriebs Ges 20 265 000z0 do 1890 S II v 87 3/2 90,000Magd Wittenb St A 8 68,250 d Leipzig Vereinsbr 260 2560Starg Küstr u 1906 31/2 IIse Bergbau e wen e 73 2777 vier Senkengit 129,508r D D Körüng Gebr 5 120,75020PIauen i V St A 1888 89/2 98,608 Scharen Wer woIL auchhammer conv 8 188 00 b do 1892 Ser II 98,608 Sehonn Sachs Webet

Linke Wagenb 16 279,500 do St Anl 1897 32 98,608 Fr Schulz jr Leipzig 313,000Hentache Elsenb Stamauu Alet Madeb r r 3 92759 do do 10903 31/2 90608 Stöhr Co Kammg 166,000
Eniſn Läveck 000 Magdeburg Berg 28 s22 o do o i802 4 t02 5og Chäüringey Gaages s a03 268
iegn Rawitsen Et B u 40 o St Prior s 522,08 do 1897 er I 4 ioa,5og Fitten G Brägen 4 e
Niederlausitzer 3 75,600 do AIllI Gas 7 139,106 Kiesa St Anl 1894 98 /2 99,106 Knie arg 133 o
Nordh Werni Lit A 42 96,1 Ob 45 I n 6 c Wurzen do 1898 1902 /2 98,800 Z A

o Straßenbahn 8 I64 Obligat von Induuatale GesMassener Bergbau 5 De An m G xAuziind Eiaenv Prioritkten Ifechan Web Zittau s 202 00in6Aussig Teplitz 500 I ſI1 251,760 Tr ar z 7 v
J Mix Genest Tel F 8 140,5062 Böhm Nordbahn 5 tenb Akt BrauereiAuatol Bun T kleine 5 T04,400 igekott hiiehrad Lit A 126/7 289 o00 2röllwita Papierkab 4 10t oogdo Er äne kleir el 5 103 25 AMüller Speisefett 18 260,75b28 Buse itiehracd /7 9 Dam kbr Zwenkau 102,o008Centr u Rot 49 4 256 eu Bellevue i Liqu froo 1100,06 do Lit B 12/2 263,000 Gr Leipz Strassonb wer

do 4 3 T Nordd Risw St Akt 4 71,5002 Graz Köklach 5/4118,750 Peipe Bäume Sp
Kosl Woron v s 4 2 74 90 do do Tr 5 393,260 Prag Dux Pr Akt 4 668,508 4o Centralcheac er 5
Kronp Rudoitb gar ſiöo,oos Vorga Jnte P Tor Bisenb Prior ObI 90 Elekt Strassenb 4 10t sos
K Chark As v I 4 74,00 e r 5 2 do Kammgarn Sp 4 101250Kursk Kiew 82 9002 Nordsee Dampkkiseh 6 156 00 b26 Aussig Te 1 96 Gold /2 94,1 5o70 Malzfabr Schkeuditz 4 101,250
Mtacedon Gold Prior 366206r0 Sürnbsg IIerknlesw 12 187,5000 Böhm Noräbahn 1909 3 100 Ifanst Gewreeh 67 e 101,000

do do iieine 3 69 7 o Oppelner Zement 13 162,750 do 18682 Gold 4 100,750 do do 1876/79 ev 4 o 300
Mosiau Kasan 4 179 306Fetersb elekt B St A 4 78,500 Busohtiehr 1896 ettr 4 oo s00 o o 1882 4 101,300do Kiew Wor uir d 4 78 vo do do Vorz Akt 7 122,6026 Dux Bodenb 93 sttr 3 80,400 95 ao 1893 4 101,300
do Smolons 473 e Egigleit Metallschr 12 212,00 z do 1891 stfr Silber 4 00,008 o o 1897 4 on odo ind Ryb unic o 4 72 00206 x n 10 327 do dola 37 do do 1902 4 102,250

North Paei ie Gen L 3 76,60d S n ws c 14 do Em I 1869 5 109 500 Stöhr Co Leipzig 41/2 101,908
Oeterr Fra St B alte 3 90,600 San Zone s T u 22 e logrgeg Fittel Kräger 99 foiäo v 1874 3 87 so S nia Zementfabr 8 I489 ob do Em III 1674 Gold Zeitzer Par u Sol 100,750do do F 1865 334700 Se Leinw Kramsta 65,3 137 o020 Graz Köti Bm IV 76 274,500 Naumburg Braunk 4 oo o

do r 1695 381000 r e di n rc Te en u Pri oFol 2 122334 Schöneb Fr Terr G 12 186 o0r Pſandbrieſe p
Orei Griasi Obl s 47 400 Se r 25 347,40we Erbl Riersoh Kr V J 86,508 Erzgeb Steink A, V 1245,00
Portg v 1889 abg I R 4 101 406 c wartzko k Msech 10 234,90dr0 do d 3 /2 98,500 Gersd Stkb ,St A 380,000
Rjésan Kozlow 74306 Se a b 6 128,908 ILandst BankBeutzen 2 e 99,750 do do Pr A 1 835,0004ò Uralslc v 99u b o 4 74 00er a 7 129,750 Leipz B u Anl B r do do do II 735,000Rues Sädostbahn v ol 4 74,500 r r 26560 ob S P unk b 1906 27,500 Kaisergrube b Gers
Russ Sudwestbahn 4747266 J 373 z r 12 207,500 do S VII do 1906 97,600 dork St A 340,000Rybinsk un b 1906 4 74 00 zZiegelei 15 1144,750 do S X do 1913 3 97,600 do do Pr A 560,000
Südösterr 6 Oblig 5 07 00 t vigs u ottw Pulv 18 265,00b do 8 B und o 4 102,600 Oberhohbnd Forst 8,000

do Gold 97 000 Stah 7 10 2060,00 b do 8 D 4 102,500 do Schader 130,006Türk Bagdad E A I 4 90,60dr0 Voigtl Masse St Akt 9 203,00b20 do S F unk b 1906 4 102,500 Zwiok Oberhohnd 4010,00
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